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(54) Verfahren zur Herstellung von verschleissfesten, kratzfesten Oberflächen und Zusatz für 
einen Lack oder ein Kunstharz

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Herstel-
lung von verschleißfesten, kratzfesten Oberflächen auf
Holzwerkstoffplatten, wie Sperrholz-, Span-, OSB-,
MDF- oder HDF-Platten oder auf Holz, insbesondere für
Parkett oder Fussbodenbeläge, dadurch gekennzeich-
net, dass die verschleißfesten Oberflächen aus mehre-
ren Schichten eines durch UV- oder Elektronenstrahlen
vernetzbaren Lackes oder Kunstharzes mit Nanoparti-
kelzusätzen aus Gemischen von Zirconiumdioxid und Si-
liziumdioxid, die Mengen von 10 bis 80 Gew.% Zirconi-

umdioxid bei mittleren Korngrößen von 5 bis 30 nm ent-
halten, vor der Einarbeitung in den Lack mit einem Silan
bei Temperaturen von 20 bis 70°C über einen Zeitraum
von 60 bis 180 Minuten vorbehandelt werden und in Men-
gen von 5 bis 30 Gew.%, vorzugsweise in Mengen von
10 bis 25 Gew.% und insbesondere in Mengen von 15
bis 22 Gew.% dem Lacke oder Kunstharz zugesetzt wer-
den.
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